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nur im Hotel Rössli Flawil
züglich

Uf Bade goo

Herrschaftnüünevierzig, isch das en
Ufregig gsi bys Blätzlischnyders, wo dr
Doggter gseit het, dr Schnydermarti
müeß uf Bade goo, wenn er sy Römisch-
mathys well ab ha. s geeb nüt mee
anders, as go bade.

Dr Marti het sich wool oder übel
müesse dry schigge, denn die Gsüchti sin
efangen ahänglig worde. Aber bis er zum
Tämpel us gsi isch deheim und in dr
Baan, dasch denn scho ne Metti gsi. Scho
s Pagge vo de Kuffere het die beide
Schnyderslüttli, ebe dr Marti und sy
Frau, s Elsi, fascht duubedänzig gmacht.
Aber sali wer jetz umme.

Jetz chunnt aber dr kumplizierter Teil
vo dr Reis: D Kufferen an dBaan, s Billet

lösen und denn s ganz Bagaaschi in
Zug ine. Item, si hei sich geiniget, me
neem die zwo Kufferen uf s Handwägeli
und denn chönn sElsi das Fuerwärchli
wider heimnee.

D Kuffere si ufglade gsi und dr Marti
reisefertig, aber s Elsi het allbott no öbbis

z nörze gha: Hesch das Hesch säll
Hesch Gäld gnueg Hesch d'Aendifingge
no ypaggt

Dr Marti het gwüs nit lenger chönne
warte vor em Huus. In fümf Minute
faari dr Zug; drum isch euse Schnyder-
meischter mit em Wägeli efangen
abdampft und s Elsi no im Chuchi-
schurz - hindedry. Und sapperlot, dr
Zug isch scho an dr Schtazion gschtande.
Wo s Elsi chunnt cho z chyche wien e

dämpfigs Roß, het dr Vorschtand grad
welle dr Zug abwingge (Und drby het
dr Marti no umschtändlig z chääre gha
am Schalter wägem Billet).

«Halt, halt! Warte!» schreit s Elsi, wo
dr Vorschtand dr Chelle will ufha. Und
richtig wartet er e Rüngli. Wie aber das
Elsi bynem zue isch - s het grad wider
öbbis welle säge -, paggt ers am Fäggte,
spedierts mit einer Hand in Wagen ine,
mit dr andren aber winggt er ab. Und
dr Zug isch abgfaare.

Die Zueversicht: s Elsi ooni Billet und
ooni Gäld im Zug inne, drfür aber im
Chuchischurz. Und dr Marti, dä wo hätt
seile reise, schtoot mit syne Kuffere vor
em Schtaziönli und seit im Vorschtand
alli Schand

An dr nöggschte Schtazion, z Heidematt,

hei si s Elsi wider usglade; es het
guet syni dreiviertel Schtund z Fueß heim
müesse. Und dr Marti het zweiehalb
Schtund müesse warte, bis dr nöggscht
Zug gfaaren isch. Aber er wer ums Ver-
worge nümme heim, nei, dasmool gieng
em das Fotzelfuerwärch vom ene Zug
nümmen ab

Jä, s isch myseecht nit eifach, uf Baden
in d Kur z goo KL
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